
Jojn L. Breinig. Hiram M. Leh.

Fweite Auflage.
Eine andere große Ankunft von

Neuen Frühlings - Waaren,
au der Löwen Halle.

Geht und sehet!
Gehtund sehet,
Geht und sehet,
Gehtund sehet.

Prüfet, Prüfet,
Prüfet, Prüfet,
Prüfet, Prüfet,

Das ausgedehnte Assortement
Das ausgedehnte Assortement
Das ausgedehnte Assortement

Fr«hling»»Wa<irei»,
Frühling,-Waaren,
Frühliog»-Waaren,

Am Ein-Preis Kleiderstore,
Am Ein-Preis Kleiderstore,
Am Ein-Preis Kleiderstore,

An der Löwen Halle,
An der Löwen
An der Liwcn Halle,

No. 20 Ost-Hamilton Straße,
No. 20 Ost-L>amilton Straße,
No. 20 Ost-Hamiltou Straße,

Allentown, Pa.
A l l e n t o w n, P a.
A l l e n t o w n, P a.

Beständig auf Hand
eine große Auswahl Fertiger Kleider zu
Pre fen wle sie die Zeilen passen. Rufet an und
prüfet, ehe ihr sonstwo kaust.

Breinig und Leh.
«M»Sie find auch Agenten für Weed'S Patent

Nähmaschinen.
Mär, 11. 1863. - nqlJ

Frühjahr und Sommer

Hüte Kappen!
Wer stch zu einer der schönsten Hüte oder einer

schönen Kappe verhelfen will, der melde sich a»

Christ und Sauer'S
Wohlfelle« Hut und Kappen-EmporiuM, No. 15
West-Hamilton Straße, der OddfeUowS Halle

gegenüber.
Wir haben soeben unsern Vorrath dieser Arti-

kel aufgefüllt, mit unserer eigenen Manufaktur
und unter unserer eigenen Aussicht verfertigt und
daher, was Styl, Dauerhaftigkeit und billige
Preise anbetrifft, alle Concurrenz zu übertreffen.

»ck»- Die Herren Christ und Sauer lenken be-
sondere Aufmerkiamkeit auf die Thatsache, daß
ste die einzigen Hut-Fabrikanten in Allentaun sind.

Ferner lenken wir die Aufmerksamkeit der Be-
treffenden auf ihre herrliche Auswahl.

Stroh - Güter.
Dieselbe ist in der That eine herrliche, und alle

können stch da befriedigen, hinsichtlich der Preise
und des StyleS.

»«"Land Stohrhalter werden an City-Preisen
versehen.

Configurotype,
Da« einzige Instrument dieser Art in Allen-

taun, wurde neulich patentirt und an großen Ko-
sten von Christ und Sauer angeschafft, wodurch ste
in den Stand gesetzt sind, ein genaues Muster des
Kopfe« auf Papier zu zeichnen, wonach der be-
stellt» Hut geformt wird und passen muß, gleich-
viel welche Form der Kopf hat. Neue Hüte drü-
cken während der ersten Tage gewöhnlich unange-
nehm an den Kopf, und manchmal ist es der Fall
daß sie die Form des Kopfes nie annehmen. Die-
ser Fehler wird dadurch verursacht, daß Hüte nie-
mals dem Kopfe angepaßt, sondern nur Im All-
gemeinen von verschiedenen Größen verfertigt wer-
den. Um diesem Uebel vorzubeugen, wurde das
Instrument, Configurotype genannt, eingeführt,
mit welchem In Zeit von einigen Secunden ein ge-
naue« Model des Kopfe« erhalten wird. Dann
wird der Hut nach dem Muster des Kopses ge-
formt, wird genau passen und frei sein von Druck
auf irgend einen Theil de« Kopfe«, und damit
wird viel Kopfweh und andere Unannehmlichkeiten
verhindert werden.

Allentaun. April 15, 1563. nab

Wrv SHlttzMaehEv. u-.F. w.*

Schuhleisten M
Der Unterzeichnete ist wieder im Stande feinenKunden abzuwarten, und er macht denselben te-

kannt, daß »r «ine große Auswahl von
Manns-, Weibs- und Kinder-Schuhlei-

sten
von der neusten Mode auf Hand und zum Verkauf
hat ; desgleichen Manns- und Knaben - Stiefel
Hölzer. Nähklammen, Kremphölzer und Kremp-
schrauben. Er verfertigt auch Leisten für ver
kri'vvelte und Krähaugen - Füße und macht Ver
besserung und Reparaturen.

Rufet an am alten Standplätze, eine Thüre
oberhalb der Löwenhalle, Mofer'S Apotheke ge

«e. . . F. S. Wilt.
Allentaun, Juni 3, ISK3. »gm

Wm. S. Marx. « M Ru»f

Marr und Runk
RechtSgelehrte nnd Rathgeber m den

Gesetzen,
Iu Allentaun, Pennf.,

find mit einander In Gesellschaft getreten für dae
Proetieiren der Gesetzen.

Collektionen und andere gesetzliche G.schäfte«n den Tauntie« Lecha, Northampton. Carbon
w«rk«. VttS». «. s. »nd»n »Snktlich besorgt.

. Große Aufregung!

Große Aufregung!
an dem Stohr von Burdge und Jones,
No. 93 Ost-Hamilton Straße, bezüglich auf die
große Bargalns, welche sie dem Publikum vffirlren.

Große BargainS in Dreß-Güter, Tuch,
Capes, Schawls, Kattune,

u. s. w., u. f. w.
Figurirte und gewöhnliche Arensch Me-

rinos, Figurirte und gewöhnlicke wollene
Delains, Solferina Plaids, Mousselin
Delains, etc.

Alle Arten Trauer Güter.
Als Safhas, schwarze Frensch-MerinoS, schwar-

ze wollene Delains, schwarzer Oltomon Poplln,
u. s. w.

Männer und Rnaben-Gnter.
Alle Arten Casstmere, Tuch. SattinettS, Tweeds,

Jeans, u. f. w. an ganz niederen Preisen.'-
Kalmoral Skirt» von allen Farben

Einheimische Güter von allen Arten
Print« zu 12j Cents, werth 15 Cents,
MuslinS, Flannels,
Checks, Mariners Stripe, etc.

Wohlstile und frische Vroiercico.
Bester Eß-Molasse« zu 12j Cts.
Quart, Zucker, Coffee, Spices,

Salz bei dem gack und Suschcl.
Queenswaaren an City - Preisen.
»A- Alle Arten Landesprodukten nehmen wir

im Austausch für Waaren an.
Rufet an und besehet ihren Stock, ehe ihr sonst-

wo kaufet, indem sie mit großer Freude ihre Gü-
ter zeigen.

Unser Motto ist:
?Schnelle Verkäufe und kleine Profite."

Vergesset den Ort »lcht, 3 Thüren unterhalb
>dem Allenhause.

Johial T. Kurdge. Walter T. Jone».
Allentaun, Oktober 1, 13K2. nqbv

Jetzt ist Zeit!
Renben Sieger,

Stuhlmacher in der Stadt Allentaun,
Bedient sich dieser Gelegvbeit seinen Freun-

den, Gönnern und dem Publikum überhaupt die
Anzeige zu machen, daß er das Stuhlmacher-Me-
schäft immer noch fortbetreibt und zwar in der
West-Hamilton-Straße, dem alten Standplätze,
und dem Postamt gerade gegenüber?allwo er zu
allen Zeiten ein vollständiges Assortiment

Aller Arten Stühle,
als Schaukelstühle von den

v/AF kleinsten bis zu den größten.
Eusslon » Stühle, Canesttz-
Stühle, gewöhnliche Stühle.

»
SetteeS, so wie alle Arten

I? Alnder«Stühle auf Hand
halten wird. Sein gegen-

wärtiges Assortement ist ein sehr große«, größer
als je und er kann für dessen Güte bürgen, da
dasselbe unter feiner eigenen Aufsicht durch die
besten Arbeiter aufgemacht worden ist?und die
Preiße die er für seine Mtlkel fordert, werden alle

Man rufe an und urtheile für sich selbst ?und
er hofft, durch billige Preiße. gute Bedienung und
gute Waaren»inimerhin, mit feinem Antheil der
Gunst des Publikums beehrt zu werden.

Reuben Sieger.
Allentaun, Feb. 18. 1863. nabv

Groß und Kleinverkauf von
Milliner u. Fäney-Waa-

r e li.
Ich wollte ehrerbietigst die Lädie« von

und Umhegend benachrichtigen,
»nd besonders die Land - MillinerS. daß ich nach
No. 29 West-Hamilton-Straße, nächste Tiiüre zu
der Post-Office, gezogen bin, wo ich soeben ein
großer Vorrath von
Frühlings und Sommer Milliner-Güter,
in jeder Verschiedenheit und den neuesten und meist
aneikannten saschionablen Stylen erhalten habe,
bestehend aus
Bonnet Seide, Ribbons, Läces, Blumen,

Blonds. Rusches, Strohgüter
sür Ladies, Frauen, Hin-

dern, Buben, etc.
Mein Fache der obigen Waaren besteht aus

dem größten welches in irgend einer Landstadt ge-
halten wird, und diese Artikel werden so wohlfeil
verkauft als man ste in Philadelphia erhalten
kann. Ich kaufe die meisten meiner Güter von
Importeur» und Commißions - Häuser, welches
mich in Stand seht, dieselbe an weniger als City
Jobbing-Preisen zu verkaufen.

«S-Soeben empfangen eine große Quantität
Ztrümpswaaren. Linen Taschentücher, Kragen.

> Hoop-SkirtS, NädtS, Nadeln, Lädies gäncy Ar-
likel etc.. etc. welches ich alles wohlfeil verkaufe.

Alte BonnctS werden gebleicht, gepreßt
und verändert.

Mrs. E. I.Krauß,
L 9 West-Hamilton-Straße, nächste Thüre

Allentown, April l5, 1863. nq3M

Nachricht an Dauern!
Wir sind bereit, wie gewöhnlich, wollene

G ü t e r für Bauern und Andere von ihrer eige-
nen Wolle, für Männer-, Knaben- und Frauen-
Tracht zu fabriziren, bestehend aus
Cassimeren, Flanellen, Garn, etc., etc.

Unsere Waaren stnd sämmtlich mit ganz neuen
Maschinerien von den letzten und meist angenom-
menen Plänen verfertigt, und die Wichsten und
dauernste» Farben in stch fassend, sind dieselbe in
jeder Hinsicht v o r z ü g l i cd e r als irgend an-
derer Güter die In diesem Theile des Landes ver-
fertigt werden. Bauern finden stets bei uns
e>n großes Assortiment von Waaren, dje zu ihrem
Gebaute bereitet sind, welche wir für Wolle in
einiger Quantität und in irgend einer Jahrsze»
austauschen werden, und immer den höchsten
Preis für Wolle erlauben der im Mark-
te erhalten werden kann. Wir kaufen beständig
Wolle für Baargeld und Bauern und Wollerzeu
qer werden es stet« zu ihrem Interesse finden,
wenn sie ihre Wolle an unsere Mühlen bringen,
ehe ste dieselbe sonstwo verkaufen.

Wir versichern erste Klasse Arbelt an billigen
Preisen. Bedingungen Ca s ch.

Lewis Doster's Söhne.
Bethlehem, Juni IV, 18V3. nqiM

Etwas für Schullehrer.
Sin neue« kleines Gebetbuch für die Lehrer und

Tchüler in Wochenschulen, ist soeben von Pfarrer
Brobst berauSgegeben worden und im Buchstohr
zum ?Patriot" zuhaben.?Preis 8 Cent« einzeln
und 7Z Cent« da« Dutzend, Dasselbe kamt für
!t Inn« durch di, Pv« trogen wttdm. !

Ost-Pennsylvania Eisen-
b a h n.

Wintcr-(?inri«btunft
fürPassagierZüge.

folg,':" ""fen t". Tram« w..

Oestliche Trains.
Stationen. N«. I. I N«. 6. I Ns.3.

Verläßt Reading j
Tempi« 11,30 4.33

» Blanden U.37 4.41
Fleclwcod 11.47 4.51

" L>»n« 5.50 11.57 5M
" Bewcr« 12M 5.03
" Teplon 12.07 5,10
" Mertztewn 12,12

Schamreck 12,15 t,17
" AlBurti« 12,22
" Milleklown 12,29 5,31
" Emau« 12,40 5.41

Sangt zu Allentaun an 0,35 12,55 5Z5

Westliche Trains.
Stationen M« 5. i No. 4. > Ne. 2.

Merqcn». j Nach,», j Nach,»,
«erläßt Allentaun 0.40 4.20 10,50

" Emaus 9,54 4,3 k
" Milltrslown 10,03 4,47
" Al Burti« 4.54
" Schamreck 10,15 5,01

" Tepten 10.22 5,10
" Bewer« 10.28 510
" Sven« 10.31 5.19 11.34
" AleNwood 10.41 5.29
" Blanden 10.50 5,38
" Tcmvle 10.57 5.45,

?angt zu Reading an 11,10 0,00 12,07

und een Neuverk, ilber die Central Eilenbobn -en
Neu lerse«, und Philadelphia über die Nord-Penn-
sylvania Eisenbahn.

Btalienen, ausgenemniW Al Burti« uud Mertziewn.
Die Westliche Train«, No. 5. 4 und 2. verlassen

Neuners tSglicki, (Sennlag« aui>qenemm«n) um 0
»kr Merqen«!, 12 Mittag«, und 7 Abendi>, und die

10,50 Vermittaa«, tl 10.15 A-
bind«. Edward M- Clymer, Prcsi't.

November 26,1802. na ?

Office von Jay Cooke,
Snbscriptiou Agent,

Bei Jay Cooke und Co.. Banquiers, No. 11-1
süd 3te Straße, Philadelphia.

Der Unterzeichnete wurde vom Schatzsekretär
angestellt, als Subscription-Agent, und ist bereit
sogleich die
Neuen zwanzig Jahren 6 proz. Bonden
von den Vereinig. Staaten auszustellen, genannt
?Fünf-Zwanziger," einlösbar nach Belieben der
Regierung, nach Verlauf von 5 Jahren, autho-

ristrt duich eine Akte des CongresseS, genehmigt
Februar 25, 1562.

Die Coupon Bondon werden ausgegeben von
S5O. LINO. SSM und 81000.

Die Register Bonden in Summen von L5O,
8100, 8500, 81000 und 85000.

Die jährliche Interessen der 6 Proz. beginnen
am Tage des Ankaufs und stnd zahlbar in Gold,
balbjährlich, und bringen also nach den j'b>gen
Gold-Prämien, acht Prozent jährlich.

Bauern, Kausieute, MechanieS, Capitalien,
und alle die Geld zu verleihen haben, sollten wis-
sen und bedenken, daß diese Bonden in Wirklich-
keit als erstes Morlgage auf alle Eisenbahnen.
Canälen, Baukstocks und Sicherheiten hastet, wie
auch auf die ungeheuern Produkten von allen Fa-
brikwesen, etc. im Lande. Und daß hinreichende
Vorkehrungeu getroffen stnd für die Bezahlung der
Interessen und Hauptsumme, durch Cuotomzölle,
Accise-Stämps und einheimischer Revenuen, ma-
chen diese Bonden die
Besten, meist vortheilhaftesten und meist

populärsten Investments im Markt.
Subseriptionen werden an p a r in legal Ten-

der-Noten, oder Noten und Checks von Banken
die in Philadelphia par sind, angenommen. Un-
terschreiber durch die Post werden prompte Bedie-
nung erhallen, und jede Auskunft und Crplana-
tionen gegeben, wenn man in dieser Office vor-
fpricht.

Ein hinlänglicher Vorrath von Bonden werden
an Hand gehalten für sofortige Ueberlieferung.

Jay Cooke, Subs»riptien-Agen«.
November 12. >BO2. nqlJ

Moraceo und Leining-
L.e der,

von sehr guter Qualität, wie auch alle Arten
Handwerkszeug für Schuhmacher, Schuhgarn,
Nägel, Peche, zu haben bei

I B. Moser.
Allentaun, März 11, 1863. nq?

Ein allgemeines Assortement von
Eisen-Waaren.

al« ! Messer, Gabeln, Löffel, Kaffeemühlen, Bü-
geleisen, Bohrer. Sägen, Beile, Hobeln, Schau-
feln, Spaten. Sachen, Schüttelgabeln, und sehr
viele and're Artikel welche man am besten beurthei-
len kann wenn man anruft bei

I. B. Moser, Apotheker.

Schmalzöl.
Der beste Artikel um In Oel-Lampen zu bren-

nen, und zum schmieren für alle Arten Leder und
Maschinen. Es ist immer schmutzig nnd läßt kei-
ne Kruste zurück. Zu haben bei

J.'B. Moser, Apotheker.

Fischgarn, Fischangcln,
Forellen-Angeln, (Fleie) und Fischschnüre zu ha-
ben bei

I. B. Moser, Apotheken
Allentaun, April 15. 1863. nq?-

/Llin unübertreffliches Wurmmittel, besonders
für Kinder gut einzunehmen, zu haben bei

I. B. Moser.
Apelheker.

Allentaun. Mär, Ist, 1803.

Ofenschwärze, welche keinen Staub
"

macht, und womit Oefen leicht glänzend ge-
macht weiden, iu haben bet

I. B. Moser.
X»»«h,f«r>

KEVINS
sommLk »nk/mvcmLii'r,

and Kortli
West sor ?lii>!>tlelp>iis, Vnrlc, ktenel»

Vnrlc. lieailinß, ?ott»ville, üml iiil In-
termeelists Ktatinns, »l8 !>l. snel 2p. >l.

Vorlc kx>iress lenves 11»rrisb»rA »t
2.15 »rrivinß at Vorli st 5.15
«lis ssmo morninx.

k'sri!» srom 'Po Vorli
55.15; w I'inl-itlelpkiii »3.ZS; ane! 82.8».

12 »Nil ?. >1 , kx-

snil Z 3t) ?.

osrs in tl>s Vorlc IZxpress
l'rsin», tlironxlr tosnil krom ?ittsburxii
vi'knut olisnxe.

passenxer» bz? tk« (?stt!»xviss» lisilrogd

iezve 'l'smaqus st B.ÜV oncl 2.15
for ?kils6elpl>is, - Vvrk snel »II

I>»in» loave ?otlsvi»s st ö 15
anll 2 30 l'. sor ?I>il!>6elp>r>ll llarris-

pa-senker trsin lesves
ltenllinx st IVI., snil returns krom
l'kilsllelpkis st S.vt) ?.

tkk sbove traln» run clsil/, Lun»

>l., snc! st 3.15 I^l.

LS. 1563. ts

Verschonte vom

Drüft und Substituts.
Waschington, lult 13, 1863.?Fol-

gmdes Cirkular wurde heute vom Kriegs - De-
partement erlassen :

Kricgs-Dcpartenicnt, Profoß-Marschnll's j
Amtstubc. Juli 12,1863. i

Zur Beantwortung der Fragen welche an dieses
Amt ergingen, wird bekannt gemacht,

Erstens. Irgend eine gezogene Person welche
H3VV bezahlt, unter Abschnitt 13 der Enrollment-
Akte, ist dadurch fernerer Verantwortlichkeit unter
diesem Dräft verschont, aber nicht von einem nach-
folgenden Dräft

Zweitens. Irgend eine gezogene Person welche
einen annehmbaren Substitut liefert, ist vom Mili-
tär-Dienst verschont so lange wie der besagte Sub-
stitut in den Dienst gemusteit wurde.

Drillens. Ein Substitut der cingemustert ist.
kann nicht gezogen werden so lange er im Dienst
ist.

Viertrns. Ein gezogener Mann kann kein Ab-
laß . Geld bezahlen oder einen Substiiut stellen
rabdem er stch dem Enrollment-Boaid zur Unter-
suchung gestellt bat.

Fünftens. Männer welche unter dem Dräft
von 1862 am 3ten März 1863 als Substituts,
im Militär-Dienst der Ver. Staaten waren, und

dessen Dienstzeit seitdem abgelaufen, sind nicht in
dem Dräft, aber die Personen deren Substituts
ste waren, kommen in den Dräft, gleich als ob ste
unter dem Dräft vom letzten Jahr gezogen wor-
den und Substituts gestellt hätten.

Sechstens. Bei Vollziehung der Notizen wie
erforderlich durch Cirkular No. von dieser Of-
fice, soll ia jedem Fall von de,» Enrollmen!»
Board gehörige Zelt aegrben werdeu.

Siebenstes. Bei Vollziehung der Notizen, wie
erforderlich durch Cirkular 42 von dieser Office,
soll das Enrollment - Board, in jedem Fall den
Männun im StaatS-Dlenst welche gezogen wa?en
oder gezogen werden mögen, eine angemessene Zeit
geben, in welcher sie sich einfinden können.

Zamts S. Frv,
General Profoß-Marfchall.

Juli. 22. 1863. nq3m

Bauern gegenseitige Feuer

verslcherulW - Gesellschaft
von Northampton Caunty.

!7achrickt wird hiermit gegeben, an die Mit-
glieder der ..Bauern gegenseitigen Feuer-Versiche-
rungS-Gesellschaft von Northampton Caunty,"

daß eine Wahl gehalten werden soll, am Hause
von Charles L. Weitzel, in Nieder-
Nazareth Taunschip, Northampton Caunty, aus
Samstag« den Bten August, zwischen den Stunden
von ll> Uhr Vormittags und 4 Uhr Nachmittags,
für den Endzweck 13 Verwalter welche das vor-
ausstehende Jahr zu dienen haben durch Ballotl-
ren zu erwählcn.

Zur nämlichen Zeit und Ort soll auch ein voll-
ständiger Bericht des Zustandes der Gesellschaft,
während der verflossenen Jahre, veröffentlich wer-
den. Auf Befehl der Board der Verwalter.

John Leibert, Secretär.
Juli 17. nq3m

Schlätiugton Postamt.
Folgendes ist eine Liste der Briefen welche am

Ende d.s lctzten Viertels Im Schläti.igton Post-
amt? liegen geblieben stnd, nämlich !

Robert L. Roberts, David P. HugheS, John
R. Jones, Miß Sarah Stopp. Michael Wag-
ner, Charles Stout, Steybm Shoemaker, T. u.
L. Peters 2, Wm. W Williams, John O. Don-
nell. JameS MileS, Monroe O. Sälen, Absaba
Stopy. Sabastu» Simons. David Stadler, Wil-
liam Keck. William H. Kllne, David C. Hauk.
Anthony Herzog, Fianna Giidner. A. F. Fenster-
macher, I. W. Bond und Co., R. B. Ammer-

Moses Kunh, P. M.
Schlätingto», Juli 15, 1863. nq3m

18 Schullehrer verlangt.
Applikationen werden durch das Boatd der

Direktoren des Wenner'S Schu Hause in Süd-
Whelthall. Lecha Caunty. SchuidistrlktS angenom-
men für 18 Lehrer, um die Schulen des besagten
Distrikts zu übernehmen. Schultermin ü Monat.
Die Examination durch den Caunty Superinten-

dent wird statlfinden. auf Samstags den Isten Au
gust, anfangend um 9 Uhr des Morgens, an dem
Hause von Io st a h Str a uß, in dem besag-
ten Taunschip. Auf Verortnüng der Board.

«»»Zur nämlichen Zeit werden Vorschläge an-
genommen, um den Schultox des Taunschip« t!nzu-
kollektiren.

Josiah Heninger. Sec.
lu'i 15. nqbC

onFlaggen!
Union Flaggen! Union Flaggen!

d.r «ll.ntauntt w«ll.nm°«us°k,ur

Verhör-Liste.
Folgende Rechlsfälle sollen bei einer Court,

welche ihren Anfang nehmen wird am Montag
den 1t). August 1863, in der Stadt Allentaun,
in und für Lecha Caunty, verhört werden :

Aaron Weinberger gegen Tobias Fluck und Ja-
cob Delp, Administrators von Chas. A- Näce.

Henry Weinberger gegen dieselben.
William H. Blumer und Co. et. al. gegen R.

E. Wright. et. al.
Jacob Weaver gegen Sanford Stephen.
Jeremiah Jäkel für d«n Nutzen von Jesse H.

Gehiy gegen Benjamin Aäkel.
Die Commißioner« von Lechs Caunty gegen

John Rice et. al.
Dieselben gegen Joanna L. Ebner und Micha-

el D. Eberhard, Executoren de« verstorbenen
Henry Ebner, et. al.

Elias Snyder, Elia« Hollenbach, Levi George
und David Billig gegen Nathan Grim.

Jacob Miller gegen I. und I.Enger.
E. Krämer und Söhne gegen Daniel Roth.
Deborah Klein gegen William Stähr.
Henry Dryfuß gegen William Rlese und Jac.

Bogert.
Derselbe gegen dieselben.
Francis H. Weidner gegen William Blank und

William HunSberger.
Agneiv und Co. gegen Eli I.Säger.
John Albright gegen Gideon Mark«.

Elia« Frantz und Co. gegen William Andreas.
.

Reuben Bttling gegen William Leinberger.
Salomon Hamman gegen John S. Saul. .
F. Metzger gegen B. Grim.
Charles Mohr gegen Edward WeSco.
Charles W. Bauman gegen Henry Bachman
Sarah Martin gegen Henry Roth.
Henry Dryfuß gegen Jacob Bogert.
William Siegfried gegen David Kratzer.
E. Fenstermacher u. Sohn gegen John Camp-

bell.
Henry Roih gegen Sarah Martin.

. Aaron Guth gegen Edwin Peter, GaMifchee
von Peter Bortz.

Henry I. Schmoyer gegen Wm. Walbert.
George Kemmerer gegen die Ost-Pennsylvania

Riegelbahn Compagnie.
John Blank gegen dieselbe.
Moses Wieand gegen Fiiederich Nomig und

Owen Romlg.
Charles Folk gegen Jsaac Heintz und Francis

G. Hcintz.
Nathan Rex gegen George Schneider.
Jacob Eckspellen und Martin B. Ritter gegen

die Lecha Thal Riegelbahn Compagnie.
William F. Jäger gegen Charles Bachman.
Aaron Kohler gegen die Ironton Riegelbahn-

Compagnie
Daniel Schumacher gegen John Schumacher.
Daniel Säger gegen Christian L. Knauß.
Joseph Kressel gegen Joseph Roth.

Lames Lackey, Proth.
J»ll 15. nqbC

Ersten Montag im Monat August,

So wird hiermit Nachricht gegeben,

Desgleichen werden auch alle diejenigen,

Herman M. Fetter, Scherlff.

Ein Gesammbeschluß
zum Borschlag gewisser Amendments zur

Constitution.

de beschlossen: Daß die sollenden Amendment« zur
EonMtutiou des Staates in Gemälibeit des zehnten
Arlikel» derselben in Vorschlag z» dringen find:

MachtokNkennntnkeiten oder Privilegien, jetzt oder
später den Gerichtshöfe» diese« Staates zuertheilt ist.

JohnCeßna,

Ioch.« P. P e n n e>',

Office des Sekretärs des Staates.
Harrisburg, 2. Juli 1?M

Pennsylvania, 88.
Ich bescheinige hiermit, daß das Obige

j-jMHrekte Tori« des Original sSesammlbcschlusses
General Assembw ist, betitelt: ~Ein

gefügt.
S 2

EliSl i 112 e r,
Sekretär des Staates.

Juli 15. I?KZ. nqbW

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete al«
Administrator von der Hinterlaßenschaft des ver-
storbenen Jonas Peter, (von Dewalt.)
letzthin von Waschington Taunschip. Lecha Caun
tv, angestellt worden ist. Alle Diejenigen daher
welche noch an besagte Hinterlaßenschaft schulden
stnd hiermit aufgefordert innerhalb 6 Wochen an-
zurufen und abzubezahlen, ?Und Solche die noch
rechtmäßige Anforderungen haben mögen, stnd

ebenfalls ersucht solche innerhalb der besagten Zeit
wohlbejiätigt ein,»händigen, an

Jacob B. Peter, Adm'or.
Juli 8. nakm

sN>u»ierkom wird gikauft sür Baargeld bei
B. Moser,

«»,,h<t?.

Die große Ausregung
ist am zunehmen an

großem wohlfeilen
Baargeld - Stohr!

Ein frischer und überaus wohlfeiler Stock von

Neuer - Waaren
ist soeben in Ruhe's großem und glänzenden und
wohlseilen Baargeld - Stohr au« den Citie« an-
gekommen. Ein Jeder der sie noch gesehen, hat
ausgerufen : Ei was stnd doch deine Waaren
so wohlfeil, gegen diefenigen von andern Stohr-
keepern, und e« Ist daher auch kein Wunder daß
so viele Leute nach Ruhe'S wohlfeilem Baargeld-
Stohr gehen, denn da findet man die allerfchön-
sten

DreßWaaren,
Seide, Schawls, Muslins, Strümpf-

waaren, CassimereS, SatinettS,
Westenzeuge, Tuch von al-

len Arten und Preise.
Jtpk ist Eure Zeit eure Winter-Einkäufe zu

machen, und das versäumt nicht und geht alsbald
nach Ruh e'S großen wohlfeilen Stoh»', denn
die Waaren steigen täglich im Preise. Da fin-
det ihr auch eine große Lot
» Ladies CloakS und Schawls,
von allen StylS, Farben und Preisen.

Einheimische Güter.
Ein großes Assortiment einheimische Güter fin-

det man in diesem Stohr, zu vielfach zu nennen,
und die im Markt zu finden waren.
CärpetS, Oeltuch, GrozeneS und GlaS-

waaren,
alles wird an den möglichst niederdesten Preißen
verkauft. Hier findet man ebenfalls immer ein
großer Vorrath von jederlei Arten Provisionen
und an den Zelten angemeßnen Preißen.

Für bereits genossene liberale Kundschaft stattet
er seinen Dank ab. und hofft durch
gute Waaren und rechtmäßige Preißen einen fer-
neren Antheil der Gunst des Publikums zu erhal-
ten. tLdward Ruhe,

Nachffolger von Thomas B. Wilson.
den Platz nicht, er ist einige Thü-

ren oberhalb dem Eagle Hotel, Allentaun,
November 12, 1862. nqbv

Holla, für den Sommer!
Heist ihr Leut, nun kommt herbei ?

Kleider machen Leute!

Willst du deine« üiebchen« Hlltte

Gell man ist hier nohl beralhen.
Bei dem M e tz ge r und O«»> a n.

Humbug ! e nicht svielen.
Und Betrug nicht «landen an.

Elrcben Metzger und Osman.

Darum Menschen a«f der Erde

Metzger nnd Qsmett!,
Kaufmanns - Schneider,

~ Mache» dem Publikum die Anzeige, daß
sie ihren wohlfeilen Kleiderstohr fortsetzen an

33, Ost-Hamilton Straße, Allentaun.
gerade neben dem Republikaner-Buchstohr, wo ste
von Tag zu Tag neue Waaren auspacken und be-
reit sind dem Publikum auf die allerbeste Weise
zu dienen. Ihr Vorrath von

Kleiderstoffen
kann nicht llbertroffen werden 'und besteht aus al-
len Arten die man für Röcke, Hosen, Weste,', und
andern Dingen braucht. Sie werden daraus
verarbeiten und beständig auf Hand halten alle
Arten

Fertige Kleider
dauerhaft aus dem besten Material gr.vacht, auch
Hemde, CollarS, Taschentücher u. f. w. und alles
wird möglichst wohlfeil verkauft.

Kunden Arbeit
wird schnell, gut und billigverrichtet, und da nur
gute Arbeiter gehalten werden, kann man stch auil
auf gute und passende Arbelt verlassen. Durch
gute Bedienung hoffen ste Jedermann befriedigen

i> können. Rufeton!
Nathan Meftger, lilghman Osman. ,

Allentown April 15, 18K3. nq'J

Postamts
Folgende« ist eine Liste dee Briefen welche am

Ende de« letzten Viertels im FogelSville Postamte
liegen geblieben sind, nämlich :

Miß Ellzabeth Rode. Miß Maria Schmoyer,
Miß Amelia Gracel», I. H Hill.

Jos. Miller, P. M.
Juli 15. na3m

Litzlnberg Postamt.
Folgendes ist »ine Liste der Briefen welche am

Ende des letzten Viertels In dem Litzenterg Post-
amt liegen geblieben sind, nämlich -

Mr«. Emory, I Powers.
Hennan Mohr, P. M.

Juli 22. 180». na3m

Strümpfgarn, Strickgarn nud Carpet-
Garn,

- H.Gabriel.
Teppiche, Decken, Flannell, Halbleine,

«. s. w.

dlirgt
H. Gabriel.

M)ps !^GvpS! Gyps!
Eine große Quantität gemahlner GypS Ist ge-

genwärtig aus Hand, und wird stets auf Hand ge-
halten. und zu den billigsten Preisen verkauft, an

der Mühle von
Grim und Weaver.

Allentaun. Avril 15. nabv

j
»eben «rtalttn und billig zu verkaufen bei

<v«»h «nd HagenbnH. >

.Hurrah! Hurrah!
Die Aufregung als ärger!

Gule Neuigkeiten!
Sie sind gekommen die neuen Güter

von Philadelphia und New-Aork.
Großes Gedränge bei

Reninger und Scheimer
R». 5> West-Hamilton Straße, in Allentaun.

Sind soeben von Neu g)ork und Philadelphia zu»
rlick gekommen mit einem schönen ausgesuchten Affor-
tcment von Kausmann«waaren< welche sie

wohlfeil für Baargeld
oder Lande«produckte verkaufen.

Nun offen und wird wohlfeiler angeboten denn
irgend sonst Jemand in der Union »erkaufen kann :

Für Mannsleute.
Saffimere«, Ehambra,

Salinen»,
Aenlucky Jean«.

Sallin«, Marseilles, und
andere Vesting«.

Unterhcmden,
Unterhosen.«. f. w.

Komm Einer, kommt Alle

LädieS Dreß Department unübertref-
SAS ..und Zäac, Seide

Monzambigues. Challi Lawn«, Beregis, Frühling
Delawes. Grapt de Spang, Schepherd«

Plaids, Schwarz Wall Delatns, Al-
xacaS, BombazlneS, Debege« und

Chintzes, Caltun 12j C. u.
aufwärts, Plaid Pop-

lin«, Gräpe de
ChineS u. s. w.

Flanncle von allen Farben, Säck und Hemden
Flaiincle.

Gebleichte, ungebleichte und farbige Canton Flan-

G bleichte und ungebleichte Leintiich-Mouslint.
Hemden und Ueberzug-Mou«lin«.
Eambric Mouklin« und Drills.

Halsbinden, Collar« und Bu>c«.
UmbreNen?Seide, Gingbam und Mou«lrn.

Balmoral - Skirts,
von verschiedenen Größen und Preisen.

Skeleton Hoop-Skirts,

Frühling - C l o a k S.

Frühling- und Sonmier - Säpe«. Mantilla« von
Tuch und Seide, unlibertreffli» in Sti't, Qualität
und Preisen, nördlich von Mafon uud Diron'«

Frühlings-SchawlS

Carvets und Oeltuch.
Ein volle« «ssorlemenl aller Sorten Sarpet«. al«

Brufftl«. Drei - Pw, Ingrain, Lumpen- und Trep-
pen - Earpet«.

Otttuch von allen Preisen und Qualitäten.?
Tisch Ocltücher.

Queenswaaren.
Waaren, von jeder Benennung.

. s-rüfferer Ri« und Java
Kaffee, geröste« Aorn.z«.

cker, Thee. Molaffe«. Honig, Shorolat«, Sup-Soda,

Sal-Soda und Soda - «sch. Jede Sorte Gewllr,,.
Oele, und alle Arten Früchte.

Liverpool gemahlene« Salz, beim Sock
und Büschel. Aschton fein,« Sat, bei

dem Sack und Büschel. Feine« Dairy Sal, bei dem

A ' s 6»

und viertel »ärrcl« ; Haddoc beim Barrel und Eod
fisch beim Pfund.

Alle Arten Lande« Produkten werden im Au«tausck
für Waaren angenommen. Gold. Silber und Grün
Bäck« werden niemal« verweigert. >

Unser ganze Stock von KaufmannSivaaren besteh
au« Artikeln zu vielfach anzuführen. E« ist für un

unmöglich ,u thun wie einige unserer Nachbarn thur

viel Zeit verwenden am Advcrtcisment« arrangire
und Abänderungen zu machen. Zeit ist G< >
bei uns. Wir glauben strikt »aran, die Güte
vorerst in den Stohr zn thun für Eraminotion.

Erinnert Euch an den wohlbekannten und pop>

lären Stohrvon Reninger und Scheimir, nächf
Tbllre zum Adler Hotel. Allentown,Po.

Reninger und Scheimer.
Mai 6. !86g. . ">>'

. Neue Stylen von

Frühjahrs Waaren-
Mannspersonen von Geschmack weiten fi

sein zu hören, daß die neue Kleider, die jetzt <
geboten werden durch die Herren Brein
und Le h. an.der Löwen Halle in Alltntaun. I
macht wkrden auf Bestellung, überaus siplisch >!

schön sind?durch eine neuangenommrnt M>
geschnitten und übrigens ihre gabrikwaaren, »!

mit ihre Kleider aufgemacht werden, die elegar
sien sind die man sich nur wünschen mag.

Allentaun. April 22.18KZ. N

T r o r e ll und S m i t h/ I
Kaufmanns-Schneidei

in Allentaun.
haben ibr Waarenlager auf eine
eine Thüre unterhalb da« American H

w» früher Jacob Wolle'S
war, wo sie ein allgemeines Assorlement von

KrnlilingS-Waarcn
eröffnet haben und frhr billig verkaufen, dam

dieselben nicht an Ihr neue« Etablissement schle
brauchen, we.ches geg'nüber eingerichtet wird
welchis sie beziehen werten sobald es vollends
Wer Schönes und Gutes und Wol lft.leS au«

rem Jache braucht, beliebt anzurufin.
Allentaun, April 15.

Zu verkaufen,
ein zum Theil gebrauchter aber noch guter D
Gäuls-Wagen, mit Baddy»
gerichtet um auf dem Wagen und auch hint
demselben zu sperren?ebcnsall« einneutr
ny Lind Spazier-Wagen. Die Betiiignng«
billig. Man meld« sich bei.

Gehmaa "nd Schön!
HchnstS, F«»ru«


